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gleicher Kraft belastetes Rillenkugellager. Für die Gütebestimmung
der Kugellager-Baustähle liefert die Dämpfungsfähigkeit wertvolle
Anhaltspunkte. Der Kugellager-Baustahl soll möglicht wenig Dämpfung

haben, damit die mit der wechselnden Formänderung verbundene

Erwärmung des Lagers gering bleibt.

Holzgittermaste für HO kV-Leistungen. Die HOkV-Ueber-

landleitung Rheinau-Mannheim der Badischen Landeselektrizitäts-

Versorgung A.-G. (Badenwerk) ist insofern bemerkenswert, als sie

auf Holzgittermasten verlegt ist. Es sind dabei Mäste aus getränktem
Holz nach nebenstehender
Abbildung und bis zu 27 m
Höhe verwendet worden.
Die Leitung, die Spannweiten

bis zu 250 m aufweist,
besteht aus sechs
Aluminiumseilen von je 185 mm2

Querschnitt; über die
Mastspitzen ist ausserdem ein
stählernes Blitzschutzseil
von 50 mm- Querschnitt
geführt. Als Isolatoren sind
Kugelkopf - Isolatoren der
Hermsdorf - Schomburg -

Isolatoren A--G. verwendet.
Auch für einen Teil der
110 kV-Leitung Schluchsee-
Forbach des gleichen Weiks
kamen Holzgittermaste zur
Verwendung, und zwar für
eine über das Schwarzwaldmassiv

gehende Strecke,
wo die Aufstellung eiserner Mäste nahezu unmöglich gewesen wäre,
während man die einzelnen Teile der Holzmaste verhältnismässig
leicht an Ort und Stelle bringen und dort zusammensetzen konnte.
Ausserdem besitzen die Holzmaste eine hohe Elastizität, was in

dem betreffenden Gebiet wegen der häufig auftretenden starken

Rauhreifbildungen besonders wertvoll ist.

Friedhof-Ausstellung in Bern. Wir machen unsere Leser
darauf aufmerksam, dass die Berner Friedhof-Ausstellung beim

Eingang des Bremgartenfriedhofs morgen Sonntag zu Ende geht. Ein

kurzer Bericht über diese Ausstellung folgt demnächst.
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Preisausschreiben.

Moyens aptes ä favoriser la Construetion des Immeubles
pour Classes moyennes et intellectuelles. M. Willard Reed

Messenger, Ingenieur de New York, a Charge la Föderation
Internationale du Bätiment et des Travaux Publics d'instituer, de concert
avec la Föderation Nationale Franchise de cette industrie, un Concours
International en vue de favoriser et faciliter la construetion des

immeubles destines au logement des Classes moyennes et intellectuelles.

M. Messenger a dote ce Concours d'un premier prix de

500 Dollars, d'un deuxieme prix de 300 Dollars et d'un troisieme
prix de 200 Dollars. Les membres du jury, au nombre de douze,

ne sont pas nommes.
Les coneurrents deposeront un Memoire daetylographie en

langue francaise ou en langue anglaise, d'une importance de 4000

ä 5000 mots; il devra etre aecompagne de croquis schematiques
concernant le chapitre 3" ci dessous. Le Memoire sera divise en

quatre chapitres: 1" Mesures administratives ou legislatives preco-
nisees pour faciliter la construetion des immeubles destines au

logement des Classes moyennes et intellectuelles; 2° Expose des

moyens financiers (prets, coüt des immeubles, rendement). Si le

Memoire prevoit la vente par appartements, indication de l'impor-
tance et de la duree des amortissements, les modalites de gerance
d'un immeuble ou d'un groupe d'immeubles : 3° Procedes et moyens
nouveaux de construetion permettant de reduire le coüt de celle-ci-

Croquis; 4° Conclusions.
Les Memoires, aecompagnes des croquis, et sign6s d'une

legende ou d'un Pseudonyme, devront parvenir au Delegue General
de la Föderation Internationale du Bätiment et des Travaux Publics,
17. Avenue Carnot, Paris, avant le 15 Janvier 1926, et ce sous pli
recommande.

Die zukünftigen schweizerischen Normen für
Bindemittel, auf Grundlage von Untersuchungen der Eidgen.
Materialprüfungsanstalt in den Jahren 1922 bis 1924. Bericht erstattet von
Prof. Fl. Ifos, Direktor der E. M. P. A., und die daran anschliessende
Diskussion. Zürich 1925. Zu beziehen bei der Eidgen.
Materialprüfungsanstalt an der E. T. H. in Zürich. Preis geh. Fr. 2,50.

Der hochwertige Baustahl ,,St. 58". Ergebnisse von
Vergleichenden Untersuchungen zwischen dem normalen Konstruktions-
Flusseisen „St. N." und dem hochwertigen Baustahl „St. 58". Bericht
erstattet von Prof. Fl. _?o._, Direktor der E. M. P. A., und die daran
anschliessende Diskussion. Zürich 1925. Zu beziehen bei der
Eidgen. Materialprüfungsanstalt. Preis geh. Fr. 2,50.

Redaktion: CARL JEGHER, GEORGES ZINDEL
Dianastrasse 5, Zürich 2.

Vereinsnachrichten.

Schweizerischer Ingenieur- und Architekten-Verein.
Auszug aus dem Protokoll der 4. Sitzung des Central-Comite

vom 26. August 1925 in Langnau.
1. Das Central-Comite behandelte einen ausführlichen Bericht

über die Rundfrage bei den Sektionen betreffend Vergebung von
Arbeiten an staatliche Bureaux statt an private. Es wird beschlossen,
das Ergebnis dieser Rundfrage, sowie den bezüglichen Bericht des
Central-Comite drucken zu lassen und den Sektionen zuhanden
ihrer Mitglieder im Laufe des Monats Oktober zuzustellen.

2. Das C-C. hat beschlossen, sich an der Internat. Ausstellung
für Binnenschiffahrt und Wasserkraftnutzung 1926 in Basel durch
Arbeiten für die „Wassermessnormen des S. I. A." zu beteiligen.

3. Auf Samstag den 5. Dezember soll eine D.-V. nach Basel
einberufen werden. Als Traktanden sind vorläufig vorgesehen :

1. Vergebung von Arbeiten an staatliche Bureaux statt an private.
2. Antrag Hertling betreffend Handwerkerpfandrecht (siehe Protokoll

der D.-V. vom 4. April 1925).
3. Bericht des Central-Comite zum Antrag der Sektion St Gallen

betreffend Reduktion des Mitgliederbeitrages.
4. Ausgabe des gedruckten Jahresberichtes jedes zweite Jahr

anstatt jährlich.
5. Bewilligung eines Kredites zur Teilnahme an der Ausstellung

für Binnenschiffahrt und Wasserkraftnutzung 1926 in Basel.
Anträge für die Delegierten-Versammlung sind bis spätestens

Samstag den 7. November 1925 an das Central-Comite zu richten.
Zürich, den 19. September 1925. Das Sekretariat.
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Auskunft über offene Stellen und Wcitcrleitung von Offerten

erfolgt nur gegenüber Eingeschriebenen.

Es sind noch offen die Stellen: 473, 474, 477, 478, 483, 484,
488, 489, 490, 491, 498, 499, 500, 501.

Inginieur de nationalite suisse, specialise dans la construetion
de la motoeyclette, de la voiturette et des moteurs ä e.xplosion,
possedant le francais, l'allemand et l'anglais. Suisse. (432b)

Techniker lür Röntgenröhrenfabrik. Deutsche Schweiz. (471a)

Maschineningenieur, erstkl. Chefkonstrukteur, für Maschinenfabrik

der Tschechoslowakei. (Einrichtungen für Berg- und Hüttenwerke,

Hochdruck-Dampfmaschinen.) (478a)
Ingönieiir-ni6canicien-6lectricien, parfaitement capable d'entre-

prendre l'etude et la construetion de moteurs clectr., gencratrices,
transfotmateurs etc. de types courants et speciaux. France. (481 a)

Wasserbau-Ingenieur (25 bis 30 Jahre), ledig, kräftig, womögl.
mit schweizer. Hochschulbildung und mit längerer Praxis als
Konstrukteur im Wasserbau, für Studien zu Wasserkraft-Projekten.
Englisch Bedingung. Vorläufig auf ein Jahr. Reise bezahlt. Eintritt
baldmöglichst. Mexico. (482 a)

Ingenieur en chef, specialiste en inachines et turbines h vapeur,
contiaissant bien la partie bureau et la direction des ateliers, pour
usine beige. (504)

Erfahrene Konstrukteure mit mehrjähriger Konstruktionspraxis
im Elektromaschinenbau, von ausländ, elektrotechn. Grossfirma. (506)

Chemtker-Colorist mit langjähr. Erfahr, in Hand- u. Maschinendruck

für Baumwolle, Wolle, Seide u. Kunstseide. Deutschland. (507)
Tüchtiger Bauführer (30 bis 45 Jahre). Nach befriedigender

Probezeit ständige Stelle. Eintritt sofort. Kanton Zürich. (508)

Ingenieur oder Techniker mit Erfolg im allg. Maschinenbau,
auf Konstruktionsbureau in Bern, für etwa zwei Monate. (509)
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